
Zeitschrift: Schweizer Schule

Herausgeber: Christlicher Lehrer- und Erzieherverein der Schweiz

Band: 13 (1927)

Heft: 49

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Nr. 49 Schweizer-Schule Seite 505

Kachremers Kneipp Malzkaffee
das Glück jeder Hausfrau 8?s das '/- Ki>o-Patrt SV Rp.

Der katholische
Geistliche und Erzieher

empkiedlt seinen Lcdülern cken

Schülerkalender

Mein Freund
Lin präelitixes, in Leinen xedunckenes,
reicli illustriertes?ssedenducl>, mit cker

litersriscchen öeilaxe „Ledtv^zierstülzli".

Prei8 invl. Unfallversivstsrung

k-r. 2.90
^u lze^ieden clurcd alle Lucdliancllunxen
ocker clirelet vom

BerlavOtto Walter«.«.
Ölten

mit öozen, ktu!, Xinn»
kalter, 4 Lniteo inkiisck-
ckea, Xo!okoo, Ltimm»

pkeike

wo. Ibb kr. 35.-
wo. 17k kr. 4V.-
wo. 18b kr. 60.-
wo. 22k kr. 80-

usw. S7S

X 7t 7 7t l. 0 Q k
krstes unS grösstes

Atelier <ier Lckweir kür
LeiZ'enksu unit Kunst-
xereckts keparaturen

o.»ugàlî
Lonoenquai 28 uncl
kaSenerstrasse 74

vkucie-

liekert

prompt un«l

billig

veai.7t<z

orro v/ttrea tt. cz.
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SSSCl^SNtO/VSI'iîS
fOr WSib»riâLb»iSk>

vie 8ckvei?erZsr6e ill Rom un6 6îe
8cì»^veî?er ill pspstliâell vieosteo. Von
Or. K. vurrer, Lsnà I kroscli. kr. 22.—,
Zek. kr. 27.—. krospekt Zrstis.

„Vaterland": 8o ist tier vorliegende erste Land der
(lardegesekiebte durcb Inbalt und porin eine böebst
wertvolle Osbe der innersebweiTerisclien (Zesckicbts-
korsebunx^ ein Werk von grundlegender öedeutung
und bleibendem Wert geworden.

Oer veläelltoä 6er 8ckwei?er^sr6e in
Rom im 6skre 1527. Von vr. tisns ^bt.
kr. 1.50.

^ine an/lebende. kür weiteste Kreise berecimeie Dar-
Stellung des 8acco di poma. Dem Inbalt entspriebt
die äussere geschmackvolle Ausstattung.

killeli von Seksuensee. 2 kr?skIunZen.
Von Lknrlotte kioccs. Led. kr. 4.00.

^wei Künst!erer?äblungen voll 8cbönbeit und 1'ragik.

Ria 6skr im Heiligen Uso6. Von Dr. keo
Haeleli. Lei?, kr. 12.50.

Seriell ullâ sein kibsnon. Von Dr. keo
Unekeli. Led. kr. 14.—.

Idaekelis keisewerke baben im In- und Ausland ail-
gemeine Anerkennung gekunden. Das ..Idocbland"
scbreibt: Dem überall kritiscben und wabrbejtstreuen
unbedingt sacblicben pübrer können sieb mit reicbem
Oewinn alle rukig anvertrauen, die i'rommer 8inn und
Tumal gelebrte porsckung ins Heilige I.and und nacb
Lvrisn treibt mit seinem I^banon

Vierzig 6skre Alissioosr in ^rksusss.
Von krslât Weidet. Oed. kr. 6.—.

?ur Seibstbiograpkio eines A/Ienscben greikt man cut
mit XViderstreden. besonders wenn die grosse Dresse
und die ..Illustrierten" sieb mit ikm nicbt descbafligt
baden. Wer die 8ckranke. die TU prälar Weibel kükrt.
überwunden bat, findet reicben I^obn: Zuerst die ^nt-
deckung. dass wir beim Kesen des öucbes wie p
pius 8uter 0. L. immer wieder sagen: „I^ur nocb
ein vaar Leiten!", und Tulet?.t das öewusstsein. dass

I.eden»6e5ll-Wer!r. Von krälst Bleyen-
dsrF. Lisdsr 2 öänäe ?u kr. 23.—.

^in monumentales Werk, das seine IZedeutung im-
mer bebalten wird.

Drei
Oed.

Orcdristentum un6 Rstdoli^ismus.
Vorträte von Zitiert kdrdsrâ.
kr. 5.50.

Das >k?ucb bebandelt die präge: Ist der Katboli/ismus
wirklieb die b'rucbt des Idrebristentums. oder ist er
das Ergebnis suäteier leiten.
I-!.icI> euideilixein Urteil deute -lie beàte IZelianälunit
des Problems.

krallt von Ssles, We^ ?u Oott. Oessm-
melts kexte üder 6ns religiöse keden
mit einer kiniüdrun^ von Otto Ksrrer.
Oed. kr. 3.—.

l

X/Sl-ISg


	...

